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Britische Eleganz

Eletant ist sie ja, diese

tünstige Rega-An lag€.
Doch im Charakter haben

es der spritzig-agile
CD-SpielerApollo und

der pu nchiSe Vollversdirker
lYira 3 nicht so mit der

britischen Zurückhaltung.
Eher im Gegenteil!

Von Carsten Barnbeck.

ollten Siemitbritischem HiFi ei-
ne exzellente DFanik, ansprin
gende Spieleigenschaften und ei

so gewesen seh -, müssen wir Sie ent
täuschen. Der Blick auf aktuelie Pro-
dukte von Herstellern wie Camblidge,
Naim, Linn oder eben von Rega zeigt,
dass im Lande des Union lack momen-
tan genau das Gegenteil angesagt ist.

Wiebei all ihren Produiten ächteten
die Entwickler auch bei Mira 3 und
Äpollo auf eine möglichst einfache und
durcbschaubare Bedienung. Und die ist
bei beiden Geräten gelugen: Denkom-
plettenVollverstä.ker kann man mitei-
nem großen Drehregler steuern. Nach
dem Einschalten ist der for die Laut-

nen sonoren,punchigen sowie überaus
detailverliebten Gundton verbinden,
können wir Sie beruhigen: Diese Kette
von Rega, sie besteht aus den1 CD-
Spieler Apollo und den Voliverstärker
Mira 3, wi.d lhre Erwartungen mehr als
befriedigen. Wenn Sie hingegen den
überkommenen Irglauben anhänsen,
Anlagen und/oder Lautsprecher von der
lnsel spielten zurücklaltend und eher
gemütlich - fiiher nag das ja durchaus

Rei.h bestü.|d.Dertlira 3 bietet
gaze se.hs Quelleneihgänge,darunter

ä!.h einen mit Ml,l.Phono,Pre,D€r
Prc.out ermösü.nt d€nAnrchluss eines

aktiven subwooteß oder die Eryei-
t€rung um .in€ züs5fu lich. En&tufe.
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DalTop.loadeFLaLfwerk des

R.ga Apollowirdvon oben be aden
und  ve rb i r e t s i . h  h i n t€ re i ne r

Klappe.di€ manuell bedientwird.

st:irle znstijrdig. Dnickt man ihn cjn-
mr l ,  kann nu dani t  d ic  Quel len unr
schal tcn.  Ein wei terer  Dmckbeförder t
ihn\vieder nr dcn Volunc \{od!s.

Auch Lrc inr  CD-Spic lc i  k i jnnte es
kauDr s implc,  \e in.  Die gende eünni l
v i€r  lastcn in  der  Frcnt  s ind in  fom
dergl ingigen Steuer Symbol€ i  rgelegr .
so h.ndelt es sich bci dcr Play Taste unl
cinen nrch rechts,eigeDden l'f€i1, b€inl
Sn)pp s.halGr üm ein Qu.dr . t  uDd so
$eiLer. ltlrl rbgeseheD d.yon, d!ss sich
die schß'irzflr Knöpfe Dicht $nde.li.h
von den ebeDfills i"hrdunklen Nlctall
gehü!scD absctzen,  könnle d ie Steue
rung kaum eingäDgiger  sexr .  Das g i l t
zum Glüclt auch für die op!ion.l erhlilt
l iche S)sten Fenrbedienung, ,Sol . l ' ,
die uns Rcga Tunr |c\tbtilegte.

D ie Austrtt ung der beideD !lasch i-
DcD br aucht sich ebenfdlls nicht zu vef

nccken. Bejn ̂ toiio hd.deit es sich uDr
eiDenschnruck lbp Lorderdernicht
$'ie SewohDt utrcr cjn c Sch u blade, son
de 

 

über  enre mrt ruel l  zu bedieDcndc
Kldppe.n der  obeß. i te  b. l rdcD Nird.
Di für  Dru$ er  nat i i r l ich l  c i  s tchc. .  r \n
def Rückseite des l'�lavers
finden sich neben zß'ei
inrlogen rtrchje enr opti
schc.undcin c lckh ' is .her

Dcr Vcßti,rktr bieter
grnzen sechs Q uelle! Zu
gang,  ddn,nrer  dü.h e in

Die Regas
betören durch
e inen schne l len

und präzisen
Charal<ter

Ddrpie ld. r  i .e idcn Cüi te.  Die Regis
arbci tcn i i ine \ . .urncen im Oberton-
spektrums b.raus,  rvas zrn Beisf ie l
Be.ken oder clöckchen cir trct(trcnd.s
Schi l lern ver le iht .  Didurch k l ingcn s ic
ndtürlicb iuclr angcnchnr 01lin, khr

t rDd wei ts icht ig .  Geschi .k t
kor tern s ie d iese 

' l ians-

prreDz Drit enrcnr schr
schncl l .n  rnd i r t r i t tsstdr
iicn Ti.nJdss, der duch !r
dcn unteren Okt .ven n ie
Kompre$ion!  oder  F. '  -

nüdüngsersc l re iDungeD

Die Eckdaten
> Top Loade.CD-sple1er mit zwe digi-

>  Veßtärker  mi2  mal60Wat t

> Phono-Vo0eßtärkü(MM)

> Pre-Out lü r  den Ansch !svon Sub
woofer oder ext€rner Endstufe

Recorder  und e iD \ l I l -P lat tcnspie ler .
Die Laulsprecherk lenmer s ind robust
und DehmeD Kab.l nrit tsanancn - Kl€n
nür dul Irorisdrenleise ist der l'htz-
beda|f des Veßtärkers \vcsen tlich gcrin -

ge,  a ls  dc.  dcs Playtß.  NoLtur le i \ve ise
is t  dasj .  eher  unrgcl tchr t .  Scin i ' ldches
Cch;i usc yc.fügt d n der Un te ßeite iiber
enren eigers eDt]viclelten Kirhlliörpe,,
der die\Jirne über deo Boden.bleitet.
Änders r ls  bei  ! ie ien drdefen AmPs is t
das\J.ßtiucn ir cincnr cnscn Rdck dl$

Inr  Hönaun gef ie l  unsdie Ket tebe
\onde.s durch ihren anspr ingender
uDd betont  d.Ynamischen Kl lngch.
rdkter  und das hcrvonagoidc Zusatu

zeigt. DerGNndton hat zudetu gehöri
geD Punch undjrgt  Pxukens.h läge fe-
gelreüt durch dcn Hor raun. Eine gute
Po.tnrn britischeD Chrrakter ycrnrittcln

die opdeDten uDd ärbküftigcn IUillcn,
die StnDmen einesonorc und s.hvelge
rische Note aufdrücken und grolie
StreichercDsctubles sümig sos'ie gut
st ruktur ier t  i !  den l t .um zc ichncn.
ütrcr  a l les l l ingL d ie Anl .ge dennoch
angcnch.r  ndrür l ich,  \ !as ! icht  zu le lz t
iD derAbbildungsgröße unda. dc, plds
tischen l iclcndrrstellüng liegen dürfte.

Zum GciDrtprc is  von krdpp über
1.000 lu.o lieturt Regrs smarte Kettc
danr i t  enre wirk l ich übc.  gende Leis

I

Klang
B€dienung
Preis/Leistung
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Rega Mira 3
. Preis um 1 000 Euro . Carantie 2lah.e
t  Pres:  un 1.000Euro .  carante:  2 lahrc
Pres:um50Elro.  Cafant le 2 iahre
. Ie:0Aa52/957327a . wwwtad audioveftrleb.de
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